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Vorbemerkung.

])ie überaus beifällige Aufnahme, die diese Veröffentlichung gefunden hat, erklärt sich zum l'eil 

wenigstens aus dem fast vollständigen Mangel an Werken, aus denen der Architekt sich über echt gotische 
Zimmeratesstattung Rats erholen kann. Dieser Beifall, von dem die Veranstaltung dieser vierten Auflage 
Zeugnis giebt, hat den Herausgeber veranlasst, seiner Arbeit eine weit gröfsere Ausdehmcng zu geben, als 
ur Sprung lieh beabsichtigt war. Statt zweier Sammlungen von je J2 Tafeln sind daraus deren sechs ge

worden, von denen die letzte im jlahre 1894., erschienen ist.

Allen denen, die diese Veröffentlichung durch freundliches Entgegenkommeti ermöglicht und ge

fördert haben, sprechen Verfasser tend Verleger hiermit ihren aufrichtigen Dank aus.

I. TEIL.

Inhalt nebst Erläuterungen.
Blatt 1. Wandverkleidung' des Kapitelzimmers in 

der Burg Reifenstein bei Sterzing.
Die Vertäfelung zeigt grofse, breite Flächen, gebildet 

durch aufrechtstehende, seitlich gespündete Bretter. Die 
Fugen sind mit leicht profilierten Leisten verdeckt. Lediglich 
behufs haltbarerer Verbindung übernehmen oben und unten 
wagrecht durchgeführte Teile gleichzeitig ästhetische Funk- 
tioiien und sind, wie die lotrechten Latten, mit Metall
knöpfen besetzt, die indes nichts anderes sind, als dekorativen 
Zwecken nutzbar gemachte Nagelköpfe. In die Verkleidung 
struktiv mit einbezogen erscheinen Thüren und Wandkästchen, 
die : letzteren durch Marqueterie gehoben (Blatt 21).

Blatt 2. Details der Holzdecke desselben Raumes.
Auf einfacher Verschalung roher Bauteile beruhend, 

weist auch die Decke grofse Felder auf, die durch zum Teil 
geschnitzte Leisten zusammengehalten und in ihrer Gesamt
heit von einem reich geschmückten Durchzuge getragen sind. 
Die! Schnitzereien des letzteren sind auf farbigem Grunde 
aufgelegt. Balken, Leisten und Flächen sind mit Knöpfen 
der vorerwähnten Art geradezu besät.

Blatt 3. Thüre aus der Burg Reifenstein.
Rot bemalte Thürbänder, ein einfaches Schlossblech, 

dagegen aber schön durchgebildete Handhaben bilden den

ausschliefslichen Schmuck der Thüre selbst, 
ausgeführtes heraldisches Stück bewerkstelligt die Bekrönung 
der sonst schwächlichen Umrahmung.

Ein farbig

Blatt 4. Waschkästchen ebenda.

Die Seiten wände dieses Möbels sind gleich dem Thürclien 
des Unterbaues mit ausgegründetem Flachornament belebt. 
Der Oberteil trägt Mafswerkformen auf gelbem, grünem und 
rotem Grunde. Die von kleinen Warttürmchen flankierte 
Endigung weist plastischen Zierat — ein Gemenge von 
vegetabilischen und geometrischen Motiven auf wiederum 
farbiger Unterlage — auf.

Blatt 5. Holzdecke einer Stube in Reifenstein.

Blatt 6. Geschnitzte Flachornamente aus der 
Vertäfelung dieser Stube.

Wie den meisten folgenden Werken solcher Art liegt 
auch diesen Ornamenten — die überdies deutliche Spuren 
von Bemalung zeigen — die Idee des frei oder um einen 
Stab gewundenen Bandes zu Grunde.

I
Blatt 7. Schmiedeeiserne Beschläge aus Reifenstein 

und Sterzing.

?
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Blatt 8. Wandmalerei eines Gemaches in Burg* 
Reifenstein.

Auf grünem Grunde in schwarzem Kontur und mit 
aufgesetzten weifsen Lichtern ausgeführt und zudem durch 
figurale Zuthaten bereichert, erinnert das Rankengewirre 
die Leistungen Israels von Meckenem. Befremdend wirken 
die Schlagschatten; immerhin aber bleibt diese dem damals 
lieblichen entgegenstehende Ausnahme entschuldbar, da trotz 

' der merkwürdigen Behandlung die Einheit der Fläche nicht 
wesentlich gestört wird. Datiert ist das Werk aus dem 
Jahre 1498.

mag. Es ist vollständig vergoldet — die den Grund än- 
deutenden Teile sind quer geriffelt — und liefert ein schönes 
Beispiel spätgotischer Flächen Verzierung.

Blatt 15. Thüre ebenda.an

Diese Thüre mit einem Spruchbande in dem vielver
zweigten Ornament des rundbogigen Abschlusses ist in drei 
Felder geteilt, die mit gravierten Blumen besetzt sind. Der 
untere Querfries und die senkrechten Leisten sind nach 
landläufiger Weise flach geschnitzt.

Blatt 16. Holzdecke ans der Trostburg.

Schon durch ihre Wölbung ausgezeichnet, weist diese 
Tramendecke noch eine im Lande sonst seltene Hänge
konstruktion auf. Die Balken tragen auf der Unterseite ab
wechselnd entweder tauartig gewundene Stäbe oder mit 
geometrischen Mustern in. Kerbschnittmanier gezierte Leisten 
und sind nicht allein an den kleeblattförmigen Stirnseiten 
eingemauert, sondern auch an einem darüber befindlichen 
Gebälke mittelst eiserner Stangen befestigt. Die Metall
knöpfe an der ebenfalls durch Kerbschnitte geschmückten 
Quergurte sind wiederum nur dekorativ benützte Schrauben
muttern.

Blatt 9. Teil der vollständig übermalten Balken
decke desselben Gelasses.

Die Tramen von schlichter Profilierung — teils rot, 
teils gelb gestrichene Fasen — sind, wie auch die Zwischen
räume und die sichtbaren Seiten des Durchzuges, mit Ranken
werk auf grünem Grunde gleichsam überfüllt. Die Mal- 
teehnik ist der oben angedeuteten ganz ähnlich.

Blatt 10. Teil eines Holzgitters aus demselben 
Gemache.

Das ganze Gitter, aus vier rechteckigen Teilen mit 
gemeinschaftlichem spitzbogigen Abschlüsse bestehend, ist 
der Hauptsache nach aus durchbrochenem Mafswerk gebildet. 
Die Füllungen sind rot, gelb oder blau, die geschnitzten 
Umrahmungen derselben hingegen grün gefasst; Auch enthält 
dieser Saal zwei Wandkästchen, die, von den rotgestrichenen 
Profilen abgesehen, einfarbig grün sind. (Blatt 21.)

Blatt 17. Vertäfelung der „Kanzleistube“ des 
Schlosses Campan bei Kaltem.

Laut Inschrift stammt — ein schätzenswerter Anhalts
punkt für die Altersbestimmung ähnlicher Arbeiten in Tirol 
— diese Wandverkleidung aus dem Jahre 1514. Hinsicht
lich ihres Aufbaues folgt sie im allgemeinen denselben Grund
sätzen, wie die des Kapitelzimmers zu Reifenstein. Breite 
Wandnischen, wohl zu Ruheplätzen bestimmt, Thüren und 
Fenster mit tiefen Laibungen erhöhen den behaglichen Ein
druck. In den Fries, so auch in die Bögen der Fenster 
und Thürumrahmungen sind, gewissermafsen als Ornament 
benützt, Sprüche geschnitten; auch fehlen die für Tirol 
charakteristischen grofsen Nagelköpfe nicht.
Ofen ist aus Kacheln verschiedenen Ursprungs aufgeführt.

Blatt 11. Himmelbett aus Reifenstein.

Trotz der .ausgesprochen schweren Formen ist dieses 
Objekt und zwar seines Aufbaues halber nicht uninteressant. 
Die gegründeten Ornamente des zinnengekrönten Baldachinen 
sind sehr lebendig in der Zeichnung und dazu farbig betont.

Der grüneBlatt 12. Thüren und schmiedeeiserne Beschläge.

Die Thüren, — eine aus Reifenstein, die andere 
Guffidaun bei Klausen —, an und für sich anspruchslos, 
liefern Beispiele jener Beschläge, die, ab und zu farbig 
gehalten, sich über weite Flächen verästelnd, einen engeren 
Zusammenhang des jeweiligen Gefüges bezwecken.

aus
Blatt 18 und 19. Thüren aus dieser Stube.

Beide Thüren sind — wie dies auch andernorts fast 
ausnahmslose Regel — sehr einfach konstruiert. Mehrere 
aufrecht gestellte Bretter, auf Nut und Feder gefügt, werden 
einerseits, wie es den Anschein hat, behufs Erlangung des 
für den Anschlag nötigen Falzes, durch vier, gleichwohl noch 
immer nicht zu

Aili^r.. t!.‘ .flfriTi? ii I „/! ll/''u
Rahmen verzapfte, vielmehr Mois schräg 

aneinandergestofsene Teile verbunden, während die zweite
'\t Seite völlig glatt bleibt. Originell ist der Abschluss der 

Thüren, ein sozusagen unterbrochener Eselsrücken.-sT*i il-
w-h ! /’, [ ) r

II Blatt 20 und 21. Zwei Wandkästchen aus dem
selben Raume.fi

—r

Blatt 22. Details der Decke dieses Raumes und 
Weiteres.

Die Decke ist durch Leisten in annähernd quadratische 
Felder gegliedert. Vier dieser Leisten, und zwar je 
mittlere gleicher Richtung, erscheinen mit zierlichem Ranken - 
werk überzogen.

i ( . **

Blatt 13. Flachornamente aus Guffidaun und 
anderen Orten. zwei

Blatt 14. Ornament aus Neustift bei Brixen.

Das Muster stammt von einem Bruchstücke eines Altars, 
wo es als Folie für ein plastisches Bildwerk gedient haben

Blatt 23. Ornamente aus der Vertäfelung und Decke 
desselben Gemaches.



Blatt 24. Thüre aus Campan.

Der Hauptsache nach den vorhin besprochenen Thüren 
ähnlich, besitzt diese noch eine Marmorumrahmung mit dem 
Wappen der. Weinegger und Königl.

grund gekerbt sind. Etliche Kerbschnitte — in der Zeichnung 
doppelt schraffiert — sind mit grüner, andere wieder — in 
der Darstellung durch einfache Strichlagen angedeutet — mit 
roter Masse, anscheinend gefärbtem Wachs, verstrichen und 
fördern nicht unerheblich den gefälligen Eindruck des Ganzen.

Blatt 29. Betstühle aus Pens.(à
Wiewohl nicht in das Bereich der „Zimmer“-Gotik. ge

hörig, sind diese Kirchenstühle nichtsdestoweniger bezeichnende 
Objekte für das sich auf dem Gebiete der Holztechnik be- 
thätigende Kunsthandwerk damaliger Zeit; zudem erhärten 
sie die Thatsache, das auch die Kirchengotik nicht immer 
und überall in Mafswerkformen schwelgte.

i7_r-fp

Blatt 30. Wandmalereien aus Runkelstein.

Der Badesaal im Pallas der Burg enthält eine Wand
malerei, deren untere Partie Teppiche nachahmt, welche, 
mittelst Schnüren an Stangen befestigt, frei herabhängen. 
Das Muster eines solchen Behanges zeigt Fig. B. Der 
Grund desselben ist rot, die das rhombische Netz bildenden 
Geraden sind grün und an den Schnittpunkten mit gelben 
Rosetten versehen. Die Adler sind weifs. Fig. A bringt 
das aus vorhandenen Resten förmlich zusammengesuchte 
Muster einer Malerei im Hofraume der Burg.

UP.-

Blatt 25. Holzdecke aus Kaltem.

Die Tramen sind von häufig vorkommender Profilierung. 
Die Stirnfriese glatt, die Seitenfriese mit Ornamenten be
dacht. Der gegen die Mauern hin konsolartig verstärkte 
Durchzug ist an den Wangen geschnitzt. Seine Unterseite 
führt ein Profil, in dem der gedrehte Zierstab die Haupt
rolle spielt.

Blatt 26. Details dieser Balkendecke. Blatt 31. Thüre ebenda.

Blatt 27. Thüren aus dem Schlosse Englar bei 
St. Michele.

Der niedrigen Vertäfelung halber erhält diese Thüre — 
sonst dem gang und gäben Prinzipe treu — eine eigene 
Umrahmung mit zinnenbekröntem Abschlüsse. Die Beschläge 
sind mit Ausschluss der mächtigen Thürbänder neu, wie 
denn auch ein Grolsteil der Vertäfelung erst neuerdings 
entstanden ist.

Blatt 28. Holzkassette aus St. Pauls in Ueberetsch.

Ohne Zweifel ein reizendes Stück gotischer Kleinkunst, 
ist dieses Kästchen, gewissermafsen Vertreter einer Deko
rationstechnik, wie. sie heutzutage kaum mehr gepflegt wird. 
Decke und. Leisten sind mit geometrischen und Mafswerk- 
figuren gefüllt, die nach echter Tiroler Weise in den Holz-

Blatt 32. Geschnitzte Ornamente aus der 
getäfelten Stube zu Runkelstein.

m
SiÄ.

7]

36^ w
"'■f:Rl,

V •. ^/T_ÿ

w
SS

i. •

Druck von Ramm & Seemann in Leipzig.



M%8$
■Sg
KW£
»sss»

1
s
■î?sS«•K
■K‘ Itesv
&K* Bag3g$*5S
fc&&&
••Sg im

1
II
1
èiïîî
i&
ii
SSi1È%$f\.

i ■

I

s
i

I1iHi

i

!;;;;;;;;;i|ii;;|ii

mm

c.

iW
'a^nV

ct i
■a

ii

M
U

^̂
1

=:
ë

I M
l

H
JSL

W
lii

i

|]-;r 
\

li,
 II

-

A

I

l^
s

- 
; IIP

■

i,

jt
*

C
jL

«
te

--'
 3» '!!
••
■ ̂

=J
3

£
lir

_i
f

h

Jl
v

*

'a
"

J

ifr
i'

i

m
m

i

a w

i

fil
■\

- 
-> n 

>. 
 ̂J '• _=

s 
—-^r 

i

ii’ïsTil i
-

/-O i --- 
•

tM
!M

4
.«r-K

-i

w
 »iii:

i' i
J7
=

1

=• _u
i

M
»

M

'"I 
? 

i Ä 
. 

* 
1

li
m

M
l

ï\
te

&

m

« ’ 
11

1 »
i 11

 •

i 
1

f
1 

ii !

■B
f—

—
i

bs
ä

ss
ä

ä
m

es
iis

Ili 
i

ii•i

1<
?c

tv
w

.
2:

5
7*

b.
4:

Ô
T

A
.

B.
te

s
ji

'v
-

i
•s

fe
—

■^
..=

1

______
L__'te-?~

 'i.

m
i

«B
T - 

•
SI

F

i

L

M
l

1̂1
 ‘il

ili
i iii

 in
 ■«

?;

1 i
MiPtr

?
w

,

1

;

\\

:
i

U
U
l!

1
I

ii

n
T

i,y
:

p
A

n

nu

’

11
I];

H
i

rtt
ef

xa
if

'y
a 

i

»

iii 
1

ii
M

■
j

(\

'

I!

2’

(i

!

i

■

0X
1

i.'

I

i
!

B

»
»i,

n
*

ii

!
M

h
!4

1

1

I

pj
i

IM
, o

d

iii,

1
1

\
!

a
•i

I 'i
f

i
\

iii
i

y
,i

i

-
M

>
I

i

/

fl
I

M
ai

Ü
::i

1
i

i

n

:

M
7

-
//

V
BR

TA
PE

IT
E S

TU
BE

 A
U

S D
. B

U
RG

 RE
IF

EJ
ST

Ä
TE

IJ
ST

 B. 
ST

ER
ZI

N
G

.

BL
.1

w
;iii

l=
*ą

.

sann -SBinsnnii
«ipliw M

BB
 

M
l IpM

M
W

:

1 y
 ifiSSSSQ

 I





il I|IU m mm
P Ski

m H§ 535

i g- jfi®*i ffwgjnfftpHwmWjF«») 11SI P* i
r~

~ »\\ \ ‘̂N I
VÀm

mçiB i

?
m jpi Mm

:i
)

ß>

t ^
v 11 •> m -» i, ii iii'i in m, in

i

==■

Pn.0}

IN F- ^=¥tr=i_Wï û W^Ji
NsP ;€ te =üi-

■jjfs»-'/
P iH! 11 âùll,.lil i. Hul:iJ.J. EuEiï liii.lll i F

i!) K fa i ;
r hO I.jsgâà Ii /Ph -Vig

»4II iP mm\'Rli,
P i ü‘5r IX

màvt. O/. &I
l|i.

mi hmN “S?. «=> Z 7/2
nMiûï=- { mlt—i■w/r. )KsP g imà \ Xmu

i _
-5

ïk ►; P IP
•t—IS PI GyBÎI :9*

îî pi «i

K<

H eP 1(3
==c

i'- i &SZ =Sî
5w@i

»P
% v^\0i! y.

P
h ç

o - -r-^ '/2îl I RR ;Mtff um li
^\\• P;f\\
I

&
I

r

i<iiw
P $g£4 i

H O 1!swpm 1 Ili
B*S ffl gfl ! pif*

%LV »«filKa
5i |ü { U

ë.

t U'!*- mm%
Ę.

K
flï9 St
y% ?cd!>-

UJfik\V i.:

I mP: ,(m .msf rim
. w*

|S
p7w~

>r^v «(t. li^5f

ypisêJi
(

3B1 ! ,
«S Ni^r r

J i
npii||i| fMi.PPliiiujliiif

=
~

T" '/ag—“

rv>J

M

vsi
L >vsß
I»i

7A

* (MM

Wa

!

vi

fis
BS

I

iSmm

b?k;N
■À
P

k
m i

%7M

p

mxtI
)V*N

It?
Ivfi

(

k
I1

V
[VS

PS
5051

1
)tJ

UÉJ

»I

|| f/l
|Vs

i«l

SĄ
)f/

IKS

vlsi
3

i
1y

VI

iSs
SJI

m)

'mm.
\i/

m<

.1 ffaSsi
A

<c

IH
i>»j
,

®ij
v»(

Mk

i

/

•)

!

:

i

'I

i

&

N

)V

«1

ky

a
)

\s>A

/

fl

•P

WBM

/

i

[o
1

, xiiSI
s

;;' ' ...

vz %r®

'i

:::
■i.

fl
11

M

I!i!
I:
!ii

ii

!
1

I

!l
1
1
i
s
i
18i
1
li
I

*
i
;iI
S
ki
i

*«

liliiiii!

■

iii!1

I

iii

1:1

II!
i

i
II

i!
ii,15‘i

ił

m

1

i
»
i•v

iiiii
i

i;;;!

IM

;t|
:V

lilii

■Hf

©
IN

EK
 V

ER
TA

EE
LT

EN
" ST

U
B 

K
> .

D
ER

 D
EC

K
©

 UJ
N

"D
D

ES
 FR

IE
SE

S)
M

A
S 

Ä
W

ER
K

FO
RM

EN
 A

U
Ä

 D
EN

 TLI E
> 

RK
K

TÄ
TE

/JS
T•w

l

A
U

S D
ER

. BU
R

G
 RE

IF
EN

ST
EI

N
.

BL
.2





BL.3.
T HU RE- AUS REI F ENTSTEHST.

%

m

i

Sr? KJffSU, JA

iPk" %ife \IPm' 'W
i W lVhi .

iF/S: =Uigg;
P- n \\r*

“i%

:
?

fMÜ&
Wi «Sr i#
W
Mili

K
u i \

■iaiiSt ii;

* ki Ii-i. <É^sJ!

k a
SXiLV I!i 1
»* .

sfc
F §3

ii RSrf

f/ j 
1 !|

fi fis
f(

I< /
ł{iu

lli lllrji
I

kJ
[R

i| i

I
iI

s
t(

Î
/[l, li 1i

fiK ;i I ii»

J» ;
Ir &y

i

i |i

it y i
K f1lir

Tr U

1
/i i

i

-,/ i;

I!
J

?i mT'I
I

Î
0

i
J,

*

!
I ?

Ii I /siIli i ,i[hSTiiIL ii
IIr

i

i

i1ii i !Ui
' /

!
ll /

-■

Liiji i

Ji'. J=ATJ J-CIE.fl'J'-

+ ++ ■Hr11M tl Hf») +
lia..w



*

o

*



5dm..

■»‘•I

f

&

fämi'1-'

<**

fi h. JlC*
Mil

II
lîli

ISSSffiSMsL

gllpllSi
iSBBr

:

?

{
as ingH*,

wÆ
i,,i

m
,;w\

Ü

f iWhrI1
m t:V
»

Kffil

•ni «'#1, Mav1'' V
IMSjh

sf0ai

jjlW/"ALL 5 PwSS
/ m2fm'j®

7/iwkS
mmm« 5ÜJ

Jl. VÖSP fflpFl
KKjV;
R IV]Pwill l^v8! M_....

i a ii «■I(i»hii...,,i|i

■r Kw/ZfA \

: _-

!
I

"î
<i _

ISij

i

am
&’//

Äl m
* &

.»S

fl®

/
/.

M^|'

5t,1!||

WHÜimH
j

k|ift

^~r~: ~. >—^

M\ R

p
*

1)1
(I Im

M

■ ii
fssfäI,

!m

H

K

[

'/ y'/
m

h
\ \1 % 1

Ii
/

% ! )!- ii;/ V

I I r/t tu

ii IblMJ
gl

VMu

1!

"AM
i 0

\v

I'MI
»

pV

•fi ••'»-'■"

WASCHRàSTEN AUS KEIFENSTEIN.

EÂ

m.

IflllZ"
Jlp=

/
g Sei

11

V,
I

!»

BX,4

»ü 
H
WsA&ins
m

mWim
WMMfmm
iü
Üi

imn

i

mmmm
m
■

SS
NIMfiR
IP!

i

mm

1
■f

H
-l-

H
tif

-H
1

lll

SSs

m
n

T

■n
e

ir«
i

s

&
—

m m
l?
J5

i
wi;%

m

rsm

- - -

i



f



H
O

 E
X

 D
EC

K
E 

ET
N

ER
 V

ER
TÄ

FE
LT

EN
 

ST
U

BE
 IN

D
ER

 Bl
TR

.C
c FV

EI
TE

N
ST

EI
N

.
JT

 JD
&

TJ
K

LT
EJ

iC
p.

+

+

t
o

W
l

2?

ü

SP
S-

imÏ
r„

ili
ii

'il
 J

?
! H

K
«w

:rl1

-

.
108

rii
m

-
pi

es

■
»

h-
H

H
P

r

a

i-?
5!

rü
I®

il

a
»

H
Tc

T
T?

El

9.

W

iX

*
a

i
m.

m
I

M

W
O

>

’i

D
ET

A
IL

.
B

* 
*-

t 
^

a
j^

Q
r

K
M

U
E

ffi
fi

®
1P

3

h
'i

&

W
é

Và

To
A

w
E'

I»
Pi

Q
l

Q
l

&
y

§§
?r

]
K
2

A
rr,

.«
'ii
-;

■i

JÄ
N
.'

cQ
I^

" —

3
iÜ

értF

n
■e

ci
r

A
•o

-
"Q

-
y

*IA
!

m
w

W
'

02
?

80
3 ü

P
■=

ss
i

ESS

<i
O

S
-Q

]
<^

~
.<

*
•îs

ES
3

=̂
~

1 *
j11

11
 *.
»

:
I“

/ K
l *

BL
.5

.



»



BL.fo.

ORNAAENTE AUS DSR BURa REIFENSTEIN

rs='

WfffTi r£.kt:rlVE Ir-ly
~Jj
>S

f.
% — =r—

t_
^=1
Ir

F"
tefS :ë F = 1«fS-s t

Jûc.

gïOp\ ^1I - m}[ri r& -j=r P mYS", ^77-Ts ipe/s'J
F~

-j sy pu
<(]f|

al'terP1RV
fil S;ypi 1Ą]7f\

I'II' f=.a Ælte.

^7=.'
Vf==^|H. i rl|\

wr1" Ffrr= a feisle?«/f. te [~te g te>te\SW te,-' rte

B.

=,

USr,e iS^ÈSL ivIf!
r-^i rte->

'#d•7 e*gzŚ-M HJlf= teS? çCh |t.F- ?
s n=§§)r?.

fcH' r.
[te|t

c.

gftestekfc* lï=y .te1tejri ter] tete
rr

g\ « .{teflpgIS ;i
y

il?
L=r |

ffp'î>Ü IL
r~

Ptefite •t-
=Æ
^1 BfFj

WJ
li-

eil «r[rte _■==
r=D>

kT,

X).

Ü7
f tejl=P

[]P—

i?>
1Â?Ï i=-m

B J3 AU J*L TE JR/J?B
i

5 dm.o



:

I *

»

i

iA I ł

t

I i
\

1

t«

i

**
»t

»

i
*«»

j

f

*

(



ir

K.0. B.
■i

(ù
I

11<TT7T7T>?> wi&tua

[(I 4r

Æ

teMlkilk,
L.

u'mi§M ąpM® æii
».rnM

'
Mmmm r

*»>•

■r1« m*

%

IA

-J
:rjï

- r.

mm,T^

,-r_

V\TX-~
h jt

[î

N.
-
flt.i
rrJk

o

BISENBESCHLt&GB AUS REIFENSTEIN UND STERLING.

Fp.T>|

Ê üx'~Ü3 im[0 mb* mî R>'Æ Wj?KJ (*Cx-—
.mm WÊÊBSÈSz

' r- 1lisSÉ^If
' -ï

afiçîi? I c.m £f53ÊSSfe ü!> SBralpi
llpBSi

:^§§igp|
ilfeijq

î!T~ iiBB
mm r/=E2â r:: -~^==7<S\. ~~'S] B.p) W/llPpll^ Titr xv

£;MÆm,

Œ®

1A. i 3f■
_ti =':
Ji -Bignji

B.

É|*

F
stEB fc-- Il;Ppfcp5lpBF£■ |i!|: •--;* *>\Pr~iOj[!|P^ f, Î8» UvÄ §| s |m\ HfjpjiBI

i;! ńtktB; >

C
i s. «s

Si iPiP gffijIuBb-ffggjgfegiSH£ G.ąm
F:Ä

1
f n

i.

ü
■a

■ ; Fr 1•;r
ira■i «IP SffiH"iH.

- ZffiP ■ w3 1^1Pf™
g

irïïi

siF*Hk■!;ï

ilëmmwT m;.j ÏPts^îrsra •: ‘-'-Æ 1^

Z

+

B L7.

'♦B

»2





r) R irn'i
' Il II! 1 ijlijliiilpftil} l!

IfflyB
I onm ■■ïîi

ICTfii
astiL \ /• yt • ï

.1 ts^^äSaBsglüIlN
fet^. s////’Sv .:•• :• " ■

■ Ù ;/•/’"

.»/%
WvM
fffli IHv üiImk r*'••X-Vs^ ^—2v>

*-'™«

§feäS®
ii 'n^- -JnV *\si

jlfÉl pśM WL-£il InV'-iî-i'*' 55?
-V:;

■ jp
;.> \ V£

HT X?»\ •W\1 A^/i;,»:<

v '' V '/ •' . ■-••: mM/tillË® 
Wliï=&^b>

»*■*
rv. . '• >j;>v - x

ijf il Ü!,v& Sfe,-fcV.y '̂>

i : ■

I r/j (\
m\y PS■i fc - iiflfr Àkiî!■,i !' n[s3 F: fsr.fl «/’ s .<&^i,lLr I -/*§ Łil H 0TL! ! üM iVi

i:ÖS! </>

r'TwTÇn) ! >\
«i! >} ■ |4v- ,W‘drm

nS £â>i! 4gtyirJ'jii i iiioM ^==/.^TTÎI5^ ‘4/ 111
lv\ \ ^

i |\ : '••■::'-.--V-.: •, 
-'••*■ ; • - j »V’.',/oi miII jI; M.• ; v

VA X ilw ' T~I

lsŁ**dsiFm w& Ï2K
:X-y \^:fLé'Xi«i! isr«

i / -jj
% ^lrf. : %, ' >

i! îâC àm^'n r-
i! il

i i
im ^7S

W’V : " **c- *>•. *. ' ^V; r\L » i•
« . .«i//.

èi ^Ylf/oj
rN\^

i•.
«N

fâM IrJlWUv

K-_
Wn '('lit 'yĄ

M
Mi

/ 1«St âim* % 5I(2k'fuffih ?4Lj:V

%IiMÉI TJ aiiKdiSK’XSvlm! r.
%

i I -VI
IM \/ ;

i/ P14 tTl 5^ |V*/>/ j4\K^U m? \ 1^r Æi

Wû k"2 mm:i ra KjM

si(ffigI11m\\: ?=
f b,vG r

*li V

1/iil ^I^T; NT

ïÙ
\Si,

jii SoÉ!\i

i » >'i). »fe
^cSSmr^

«jj ||4

àmMi «m
//;h P,il

. xv\W ^
P iW V

» PIm yzMSèïli•-n 'SPUr uMl ,'PS
/ÿ* r, 7A»f r y N

«â, Vv?aftiil
Ifc

1ratce\ jw-IIMl! %À
lifti: «

CTlïm M 5b/ /iil•; ■-^>o flMs ; ! (f!iflw|Î Vyx;i!

m 1UU1_!m.[i. IV.r» Ii i’ ; ï F(.'Ili œr_.
î'iis/w «

-j«il s %
« • 1 1

im!i l!|11 :; a\\

jjk dû yfflThTîir

4WIT -a iIMil 1111*1 mm mJ/ÎJi ■ miî i:

m*M -«,)„ĄI iras7' i#a)liili- L y>
TO Sf*4n- «(;>,|J *N.

:=- üî^iliÜ! i i i »uff“üvf r/y

BQ
L3ii lâ|%*JiF ’ 1

'Ârf«S»w» rw 1 F

lîfiil?liii^ç*r<4
¥ fvs'Il X =Sé>

! /r

IMié
7>

>̂ksr‘'%à % >,-K iL %c/II \
IkxC Ęm Ms\ ;

É=. 4»£ > mI! I WjiW
RA

--/J M *i®r
AVVV^.

»p§ ś
rfe pr'M» \~ : )H"W ||J;p m

Tl m
Lsasmy!lÉi!m!illlÉ..iÂ lHiiiiii&i [jülli* ••

K

pu

i

H

N
H

8

Ü
i—i

M
Z

ö

D
ffl

Pi
0
P

hH
hH
tó

P
PP
P
«
•d/ <
P
FH

Éi

A

1I

xx//s
\

,3

lliïr-iîïîs

im
.

i-•
•-

•\

: 
■

V
/

■H
t

BL
.8





BL.û).

BEMALTE HOLZDECKŁ AUS DER BURGc REIFEN STEIN.
te'tMTM fSTk? iy J3 'M4 fi Wa 3ühk!-' I!/

«\
ffï y\wiMcief\j,

iÜr
ly,\ I® i!CfiTO A>i.Śpi I0!

ftImäi.& WZF PIJEI j Ite M *!•V': y jrife V
,! vmÜ A«.TI T'/f'TTVm R

l;»); 
«Æik

/ f.'II te( ll
I »PImiiii

m fernm11» iiii! 11
iiij. 1!J |> A.l!

Ml:—^ T

I

J> hl i
i:/'lljj r{ .1I: iir!£ST5ÏÏj ),'■ fli vrx Ir

R?1 Ù iK s r% mI r TT! |ii
WAIfl K0 I'(Cr,mĄ fi\ v (

! üïi MT5 Ni
fi. ly '![ \>o Ayii R S iy ,ii itTiilü!Üi| I ly, (0§ ! w.1If,i l|'Il '<\J

mi mâ i\\j/j

« Iji \\ vlii
WF VüîlIII) y?!i /SKSK'I1 a\III: 4B i.
c Jm' te.il lit ii

(ME iII) H•Il SB I,/fr t L'IRi rj RlliraI«.
n y4 9 fil II,j±

.ii o<i> 10
ajiA ll

®p f/m
yîfissfj !.iïte i\\ßi\ mbv amym /i Ri 0w TlliTlJi •iliUJJl> QH ||!r l'j .iTr

à- teu i 'ii/ÎÏÏïil |l\U MÜ4J1

A/
yA 1^^ ml IW

K*** ILk¥i \ Y1' 'IU î^l|lm> i
O Al ll 1.1’w Mil

HAF J r y ^& c ri ?1
Wifé

Kl
i tgI (\ filÎW U)s il

ïAfcsil V\ \l;K|1!.| »n; •iyIr\t' 1 & y* Ï3sVl h'|i( % iVIkiM\ |Jfi1 r% U feLSl||<T( .7XX l

r

iy
B ÿ luvLu O «SiiL; Cil)vsfl Ti rr> iiiT,II! o /7t\ yji N kM,lii i| .1,h yj "T-
m

\'y |UVI

au ^ V \ k\(A \i\! |> M[il.

9jii fjTSMilI) / âl'ill, rA |ii\\
II! j m L

F i-M'R !7Ul lTR/K,n iji, î- \ /IJ .i Ti i H'II,o yhA)
I 1 yugri

tvtaJ

V i\'l
Mîüû'•(Il U1lu;' il. ■

I rRfi l''h. ii"îT l> [uTunTl u» I1■K-

NiMJm/mES S)X

asS» X--rLT AV
7?fsyvrr:

rr.

- _

te

o
HWHHH + -*■++ + ♦ +t iT

loiE i.

H
i
Ii

‘.S:.:;;‘

iite!yi;!te!
zi

;A
infi
:::’:

m
i
i
i
r

im

ffl:

1=iL§§

m
i
brż

li

M
tein-

mü»Kmm
m

m
;Ê=

ii
pÜ:
fim
fiü!

Il

il

!=:

iim
«i
te

\¥é
te
te

il!

!i

III

mm!ll

|2?S:K
ffi
I
;=:i:

7.1
PIrz

1
fi
tem

lr.-i

ii

I
i:

ii
1
m,

R
ï
&fz

1

;|F‘

'œil
lit®

j|r|r

Si!

1f=:j

i!

]Ęrte

tSi

M

I
te

jli
m
W:
iy.il:
lî?“:
jpî

■ü:'::

W:

■=L

If

!
s:;;.:

ii

teAiteteJ
i:: -

11«=^'-

mn

IP

::,:
:::

'!!
i!!

ili!
j

î;:

I! i
.

i|i
|;j

i:;
:

■a
ni

iiii
iii





mmps !S5=gJ^3r-: i^S WrYl 1 îit^ «żmudzim mi^rm-àU rp'-s l'O; ,y >v*
m:!l II’ K --h>qs j;S ;im taî“jâu ITT:•( •-'»Mec-=r:

&Kil II! ff Iï li;5? llüi; ST» Vi:ï■Ji hm'■! YMA i |i|loił 5!4^ 1 ilifW>
// \

« •lMil ii r/ Ii
vli. '!

1f?
m !Ä? S' ■Im I

îmJI ii
*Ih « Iwgv

S
iJl\' I'1.

Ä MJI'<{ fl
Ml i!i®H M| •il4 r’iv/

M Kw j!

| Sffi B2
rMltfl i?fYjJ tijjjî fi;* k.

M.. j
iiii- ii

f
M :4\ /1Ą »i /
liiil[ ilin 1tVr ;

i;

iI i y siM
JiN ’

iB!i f !
« |r |fJ IISr|i|i'jl^||!|M,'1\[V^/ni;(':^|iîi,,|iiii|'^i|i[^//Hl1^iir"Ti\ii’Mii^ ■n|-<i||intm"llSiil I

il» VI; ^
S!

c'.i
1liilü 1*1

filï frMW jNL, I.
i'fj7iÜ 1I'i(«F KŁ.- P§§5==pï; IV

~~------- -------ite ii«»ii i, ïV-il;W M

m\

£ >:

fafl aYN^ïi !.«'■'j!* !

Ûi£ «k
H ai! i

% ! I1 ■■h . ti t
II■i,il il i>iyÀs*l JR

[I; w h4li
n | JO;!ni

7A

U \l 1m ■f

#1

K, 1» 'l
YV filb|bIf] // K ïSi7i\JKy

?:■O 1? «I
kï £ E i

!i.m vm 7.A it-
a i:W - !iii m

M
ii!

h *4lr w ^Kü'i !r ^ii ? j;il/
I ! i' /i; ! Wï

!: ji rii

Si '•i II,*

il« k"i=&=
Se; m

%—k-iifiKSi®! I»
ii»>

Km
4

i ||^i

ilm
y«m=M

rogWEt g-j,,. ii
gniiiifii:i<;'Hlf

T'-«N
“I i-:ri Y-

Iwm&i[Br

2=t = 3S3SS â=- ”•_-- ■■•--- ------ --.^gaa

S Ü

sZ- 7=

== =Sg£

3

S

s:

!i
W

1□

I jy.

y

b 4

î
fa

fà

m
f

î

h

a
m «j
M

#î
s pii»' j

sSi%P »
;
1 f.'U

fit l<À \KŁ

WMW
JK“ 

&i

W bil

h \
Wwi

iP*
Ą j Ii.ü1 'l'-iVni

mm

p. -pAXJKEJLX
O l'Ut.

:|M4-ł-f4 + tF +

. BUlO.

THEIL LINES HOLZQITTLRS.
in der bürg rei festst ei jst

lJi|

3

i

• Ć-- - —~

IIH.1&m

mm

—
Ä





R R
A.

TJ
 f
i 
ER

-J
i

rn

aU
ER

-
LÀ

:N
Q

e-
SC

H
JS

[ I
TT

.

+
O

'W
tv

;

!

mB
Q

] 
'te

l ■■
'iET

E
T\
-

i
\i

li!

Il

il

/T
!

III
 fL

---
---

---
---

-

l
i

!l

\Wm
K

TO
T

•a

I

1

l'H
'L

'II
.:

7T.I
i

4

!

U
h

H
l

i

R.

'il
/

■j
w

w
H

T
sr
-

U
Sr

?
r>

h

a

1

//y
xl

i!
-

r-
«

1

£=
-

-=5

i

S*

hi
m

ip

■
i/( 

i
! 

.

i

S

I

S
'3iM

^i¥W
H

O
 e

 
xjsr^w

w
m

osN
aiH

x
-

:

•k
-b

f

!
*

K
P-

■V
f

■W
---

--
J

,

l
'»
•
■

IB
)

A

i
' SI IV

vl'H
Q

!
S£

B

m
—

M
R

m
i

w
m

m
?.

.

i

■>
i

ÎII
S

[g

y

N
SĘ

3S

JB

E-
-

Î5
»

&
z.

&
r^

rs
:w

^,c
r

s*
«*

»
IT

K

g;
t|

L"
£

ai

irè
SK

I
sr

.-l
“'

ÏL
>«

*
m

u
©

Et
+-

JB

Ê? i.
==

:
c-

F

1

7

BE
TT

 A
U

S R
EI

 F
EN

 ST
EI

N
.

BL
.1

1



#



liS

il
1

- T'—mo
ji y
mpi

a i o L
!i li >*j Jo.Jl=-~ ,

fe
l

py! !

o; H
^5

t >■> *ul

0.

S
.."- V j■^\ -V--5"V

I

)l

M!
k?j

iii'il

!..* jL*3" &K\

yQe< ^35
s. S)i=
ik

Ä
f■

i« fi.

?? k
|l^yy -UAi(i|

lllLL-
-i

A

2ES?

V
W V 

I"

l*
H
itm

i|

+
+

i 
dm
-.

o

iS
l^

sg
jS

fś
SS

fg
£

«‘
Y-

«
m

u
T 

- 
>.

#

10
CW

.| I I 
I n; 

| I |
-f I 

I
/|d

m
-h

nt
fn

ttt
-

T+r
•w

pv r

o
W7
77
Ą

Î
U

l

Ék
w

SU

iI

//

l

fi

N
k

m
»?

,

&

M
i

S&

i

'

fi©P
K

3
fi

(Œ
L

s®
««

&
«I

%
W

‘AM
’.

I1

«

I

I ■

SO
vr

a

«

1S
9

«

B

■W
/*

m ■
i

^§
RE

IF
EN

ST
_

B 
E-

 w
 O

H
 L

 j^
.C

O
E'

y*
us

 Gu
fi

d
a

u
n

i

TH
U

R
Ł 

|jj
p

G
U

FI
D

A
.U

M
.»

AU
S.

ir

»

4 
41
H'

\

!

N

i

BL
. 1

2.





BL.13.

OR-NAAAŁNTF aus gufidaun etc

smm LaÄ-i

iss
=3

Sr
Wm 

m

m
ç01pp

5=1-1'k\ — r=i|££' .-3
ę -r_„feisfc1te B? ?5 [=-’vO

kÊ\ •3By
[r,

A.

b,Wß^^z S&1[Wte©.F=je; ŹA P»«s
gc”

fite

= 1=«-te - f=ni |iiv

la
Ate-/ tejp.II

I
Prf teTte

; £
Wpgbs pBiLE3 I §mu i #&/# WÆÂïfàSFm;i@g 1=.r.J=vt@Ij ir13Pfl rfl

B.

“

S!b^-=^PP Sri&1 lgsTöll &M n; r Iptem )f—r. mVm :
mWetei L>

fÄs
Ejfcs

B teVBS_r jS-j
)£.n, ra gj ?ä)ź -im ÏTZrm

c.

mmm WW>§E r~ ifeiteCru

SS|fr
ILÂi

H

t *3 3ÿS§tel
ÏSN

E<[;{ te
«Ævî «5| lT/ r s/ugiy2U [yH -~gy;

ÜJÏ 5
!â

pite te te
F==-teę. tete;Ü,

Çÿï- ?: -'
r>.

Sr<«!

55$ if, p>jte (ïlës te-terV Kte;t. ?=>4 4 ïf=lmaas^ tef *—
r ■te

teP te f=teteA ÄSI

S.

B

•te LTtejl3j r"\K
s@N^2 L%\Vmê. nSm te

wp>

F". PAU KÊRT 
--------1 ^ dm.i°em.| i t i i i|: | i i i [ ++ ł +





ORNAMENT AUS NEU STI FT

WÊtmimammm
m 1i pu :-:i

ÉÊMÈSÈmmSM1

J*»»

%t®

JpMMïHlallll«
Łig

ifeaaSffs,
lj|iii§|^|il

..*• «•?»’■» ;

"N
S:

-;:,Viv?i)s= '•••>.
<'■:'■••■:

.•»ah

ivi

ÂiSfÉi'iTÆ
tmmmmimßiß

^silKi æ

ISi^B
»s*®
■; rA >y-; y .-.• ;.,. >mgsim:: ::

^VPVtVÜÆ :
Mg!

3

-MÉS-
ÉiÉspi!ÉiiiEgBigp^£&V.«ü

.%•

l-v.’>.*».- , y- - ÿ

............. ,-;■
...... klMI^ C$ :•■••• •••■ :-(v.v :•*

WÈÊÊBmW^iWÊÊ
'■ '■■." ■ ~ ' -y-* *;v• :• • ♦•*.•*• .;»/- ■ ■ v

^®ül 
śir '

i

C:‘J
au:«®;T-

s •\t

I
n
Spä^Bl
fehlte

S* •/

mmàÊÊ

Mmmmm
^V^l&JËBÊSSÊËÈ

s'.::';e
tes
IS®;

' '=a;';-% 'v.;*/•;

B»iÄl
m • vÀX—) •» * *. L=rf: rv feÄa

ÄÜ ä-S
SRŁ^...:,

Äite^

_________

ii?eü^fcâÉW

S^^>tv^-ÿg>fe=g :^.:;.?P_^^-;i:;^^
^T' ^ -v i

5?

i«P kB,VV
W É2 Äfe

WïïÊà
fcl

pÄ
liplii«
'<£=] ; VV '1* «* ; ____a.;?g^S^S

BêÊÈïê

': r

ä;i

S5v

ÜT

;

\:SMĘ:’WkŚ 

R^/Ä'U :À:

£1&Ä

7: • •
fc.*!:’j,çV;

7- pAU^RTUp.
■^cl-m.1o tm.

1---- 1--- #jf-r—I---- ^ ■ł+ł-

bl.14.



à

è

ł



:>V*v
V

v \X:: ••

’ ■■■::V /i.-.'

•y* • *’

\ ■'■-■y..

îî-’iMMm •/■. ' ; ■••

»
/•V . >

«lite
ssiié és» V/ T

v'a'.cy. g=]

Hj
Sry

i—i6/==y
rôaggv-pt il

L-/mn=i L-.

ü$||

• I
;r;'-cl

:. ’ >Ë' y .• = I
• • '.> fi

■••. • '-: • i-ii

r,'>

V >Vv*.
[fj« fi

I \>y.v. J:\ ;. .<^ł
Fil

••V- ': ^ h m

Bi ü1
Wm§:'k

■ lii
Ł5 wiy T!i ÎKM

;; mm
'SIÜS

VIrafPppy a

g RPi! !lj «Ili
9■sm-y

y y..
. %V- , ’ -

I f
U

il

,
finjiuR y]

I

K Yi

il i iiS®mms[5|
» W«il« î®I 'i i1-

I 1mm
S77 ifHif

Ä
V V/.;'v ü\

s fi
yi

i I jh'i?
îfttil U

II
\I $

.*•••■> ..■••
;;y,

TO •
i HR«SIm

ifiiii

»
j’

i iuuum
1»

I Wftl!

« ■5®£
m. i*'

A\*
ï.y

«ai!

îlw
MM:

•£>{')■ ,/v m

i > ^'ëitty'y
y-: ÿ y :...

IJiii niifii ifi
i' i: ’.v 's*t7fi hmvSwJ
Iü!f-<

V.

I

Ü ! I;
W-

I *

'F~ • -t" ’

1«P ■sf—

m

.znr- i- *• *
•; • C

••■• •'■ -Ä
1 ; «aç■ky

¥yj>

mm:M'=et4:è23S
[s* IWiË;

C

THÜREAUS NE-TJSTIFT.

BL.l o.

%

f

H

M mvMb. F. PâUKERT
oîdm. lui.+ ■4fr ++ + +

»
ei

i

• .'V
I»

- 
V ■,

•f
.;



/



A3, GOJERSCHJSriTTE

II1P BiStLK&NPROFILE.
P Mauf a$s

m ss.

mmm iiiiiiliiil.ii.ilu/il# iüUI|i,iiiii.|li:i P7 its t
B.

Pfii IMagi V

l[5!
m É f'

mĘm I iist §IÓ1 ! II /"liiI, is§. a sii :
{

ÂKN

ililllplfl1 p SIT /. *!xy' r
■iiIÏ

Jp®: N

I m,
; i(

Ifm
n

i
!ij i

» a i
m i u iiP .I:

FV PAUKLRT.m IIf4 ii
>£l

o z-m.

BI/.10.

#

\

n
Q

Si
3

98
F1

i

>

3#
m

K
m

m
?

a
■

yH
til
lll
lH

iil
W

I

Hm

j
^H

af
ea

ga
aa

sa
K

m
m

m

o

’ I
::frJ??Trr.frf

—
B

i
—

O
h

-3
a

-9F
a-

se
w

Pi
b

sn

2:
I

3
I—

I

E^
^i

M
ig

gB
BB

SB
aa

ae
 fiaja

ga
^s

as
ag

gg
&

a^

w
y

m

m
%

K
L

ti/
li

O
O
m
Sr
rÊ
H
=?

WP

&
P

W
H

*
<c

*
S8

IË
iP

§^
b

m

O
B

8

Œ

—
=C:

ifc

F
sa

w
Ff

/rj
|jj

ÿi
fi;

;#
gr

5

æ

P

^
 rr

&
m

—

£
3

i®

=3
|

'm
m

\m
\m

\m
\m

m
 |||ggg

g|
jg

lg
gl

|^

w

—
 1

^
i

SS
$8

€

H

»
C

P

1

—
 

N
—

■

m



I



I
I 5

w

- i?e>:a-s;
?
!

X o

is
5 :zH--~'r~:7ry!

QjSfî SSfî 
iß5$l< lïSS^ feïSkSilk ?

i $śäM©0SSĘ @3Ę iS@4 !SS0 
ES® îfîK StS® §6S) 
ö>ßt ßS£ !SSd

ii
fflÏ■ m

i :Ü SX (iB* &
! fi::
! | ASvc p V<3>,r>lVo> ~ •a>3:-

3 $
? v5a£ Sf.asfr^ iO.T<L-^3'<' VŁ"t

i
ś ÎH

« RHil
A\ «S ll§li§ll 6

iŁxx^8»

3iHI eats
m________3!

i
?
§

r/ii
=^=i!

I
Fi

1
?!

,Fy"~-3©53©33©3© ś
"©M* :&©<
OmQ;$9@U Ê©I

EEt

im
;

ii f

3©2 2@3
^3©^ ©©* i)y©£
>Mî QmG? Sfitô

?i
i

ii
_rrr*

Ï
g

~y-~9I ft
tS3_n(

I !#•-••• P"r
?

ri rv

fr«tîïr r i
r •:I jWi

i TO
• • j1 ~.I r* •! i

/-

r?,< i =~'-=r

-~r

I
~

:.==!
■::

I

I
1

I
Ks

Ii
i
I1 aii si ?

i:.

I5 Śs£-

? II S3

i £'S'"*
% ^■■&i a

,

? a?
I

?

3

Ki s®i mii’4 t
s

■

S
!?
iê Iii
ii

?
I ‘qvl

1
1

-iiiUli
=::Mil

4
::::

I

Mmmmiii

[£0l

m

+
h

•TU
-S

T'
. p

A
Tj

p^
Ł^

y.
D

.
ag

.
••
•

^>
,l'

---
v-

---
---

\ 
'"M

 - 1
 •

•■
łj

Si
 -i T

l J

t!

i
■ 

I n
iH

'W
W

nU
iil

iïw
n^

V
ei

i'-
K

i'l
M

fl^
W

tïM
Â

W
f 

rn
irm

ca
ni

il/
iii

in
M

ia
i.i

i’J
i.l

M
 na

iri
itu

'iu
ill

^i
iW

BU
M

l i 
S«

Ł«
 |0

»c
«i

ai
l|»

tl I

M
iin

iii
iii

iM
iii

'ii
fir

ai
ih

 Li i
ii'

*i
ir

i«
iii

iii
iM

iiS
«l

l|i
|!i

l!i
lll

!l|
i»

iti
!r

!i:
m

^̂
Ŝ̂
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